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     Rosenauer Str. 1, 94481 Grafenau  

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615  
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Auferstehung: 
 

der Weg 
 

aus dem Tod  
 

ins Leben, 
 

von der Erde 
 

zum Himmel.  
 

 
 
 
 
 
 

 
 

„Auferstandener“  
in der Pfarrkirche St. Oswald  

 

mailto:pfarramt.grafenau@bistum-passau.de
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In besonderem Anliegen  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus! 
 

Eigentlich wurde ja schon ein anderes Vorwort zu diesem 
Pfarrbrief geschrieben. Dann kam die Nachricht vom 
„Katastrophenfall“ durch die Bayerische Staatsregierung 
und anschließend folgten die Anweisungen und Vor-
schriften durch die Diözesanleitung zur Umsetzung in der 
Pfarrseelsorge. Die Frage, ob es überhaupt einen Sinn 
macht, den Pfarrbrief drucken zu lassen, stand im Raum. 
Ich habe mich entschieden, ihn zu veröffentlichen. Zum 
einen können wir die Vorschriften allen Lesern 

verdeutlichen und sie können die Informationen weitergeben und zum andern 
wurden ja viele Messintentionen aufgeschrieben, die man nicht einfach 
verschieben kann. Damit sind wir schon bei der ersten Anweisung: 
 

a ) „Alle Gottesdienste und sonstige kirchliche Veranstaltungen in der Diözese 
Passau werden entsprechend dem staatlichen Veranstaltungsverbot 
zunächst bis einschließlich 19.04.2020 abgesagt.“  
D.h. es dürfen keine Gottesdienste mit Teilnehmern gefeiert werden, aber 
jeder von unseren Geistlichen im Pfarrverband Grafenau wird die Messe 
lesen, die an diesem Tag aufgeschrieben ist.  
Damit feiert der Geistliche das Messopfer für das Volk im Sinne des 
Auftraggebers und verstößt nicht gegen das Veranstaltungsverbot. 
 

b ) „Firmungen und Erstkommunionen werden bis auf Weiteres verschoben. 
Auch Taufen und Trauungen sind zu verschieben. In dringlichsten 
Ausnahmesituationen kann das Taufsakrament im engsten Familienkreis 
gespendet werden.“ 
Letzteres gilt für eine Nottaufe. Die Erstkommuniontermine haben wir vorerst 
nach Pfingsten verlegt, wie uns von anderer Stelle empfohlen wurde. Die 
Termine entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief. 
 

c ) „Die Kirchenräume bleiben geöffnet und stehen den Gläubigen für das 
persönliche und private Gebet zur Verfügung.“ 
Hier denke ich, ist eine stete Möglichkeit gegeben, auch dem Herrgott sein 
Elend und das Leid seiner Mitmenschen zu sagen. ER hört uns, kennt Leid 
und auch das Sterben, das er für uns auf sich genommen hat und wird uns 
Trost spenden. Außerdem bietet die offene Kirchentür und die Stille auch die 
Möglichkeit, zu sich selbst zu kommen. 
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In besonderem Anliegen  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
d ) „Selbstverständlich bleibt die seelsorgerische Grundversorgung ins-
besondere mit der Spendung der Sakramente der Krankenkommunion und  
der Krankensalbung unter Beachtung der behördlichen Maßgaben ins-
besondere zur Hygiene aufrecht erhalten.“ 
Mit dem Verzicht auf Weihwasser, auf die Mundkommunion und das Hände-
schütteln haben ja die ersten Maßnahmen begonnen. Absolutes Hygiene-
gebot kennt jeder Geistliche eigentlich schon immer, wenn er die Kranken-
salbung bei einem Patienten spendete, der einen Virus oder Keim trägt. Hier 
gilt es Schutzkleidung zu tragen! 
 

e ) „Auch der Dienst der Notfallseelsorge bleibt gewährleistet.“ 
Dieser Dienst am Mitmenschen gehört sicher zu den Kernaufgaben aller 
Seelsorger. 
 

f ) „Bei Bestattungen findet kein Requiem, sondern ausschließlich eine private, 
auf den Familienkreis beschränkte Trauerzeremonie am Friedhof statt. Hierfür 
ist der für das Triduum geltende Bestattungsritus zur Anwendung zu bringen“. 
Viele praktizierende Katholiken kennen das Bestattungsgebot in den drei 
Heiligen Tagen von Gründonnerstag bis Ostern. Notgedrungen wird die 
Kirche sich dieser Praxis anschließen müssen. Das Trauergespräch kann 
trotz geschlossenem Pfarrverbandsbüro über Telefon, Email oder Handy 
organisiert werden. Außerdem steht uns allen immer (noch!!) der banale 
Briefkasten zur Verfügung. Die Todesanzeige könnte man erst nach der 
Beerdigung in die Zeitung setzen. Damit dient sie als Information und nicht als 
Einladung. 
 

g ) „Pastorale Mitarbeiter sollen in den Pfarreien verstärkt als Ansprechpartner 
für seelsorgerische Belange zur Verfügung stehen. Die telefonische Erreich-
barkeit für pastorale Belange in den Pfarreien umfassend, gegebenenfalls 
durch technische Hilfsmittel sicherzustellen.“ 
Für unser Pfarrteam ist der Dienst am Menschen eine Selbstverständlichkeit. 
Wo es nötig und für uns möglich ist, stehen wir immer zur Verfügung, jeder 
und jede mit seinen Kompetenzen und Charismen.  Zudem steht allen, die 
Verbindung mit Christus suchen, die „Geistliche Kommunion“ zur Verfügung. 
Das gilt besonders für das Gebet vor dem Tabernakel und für die Mitfeier der 
Eucharistie am Bildschirm (zuhause oder im Krankenhaus). 
Ihnen allen wünsche ich viel Kraft, gute Gesundheit und den Geist Gottes für 
die kommende Zeit. 
Stellen wir diese Zeit unter die Fürbitte der Gottesmutter und aller Heiligen. 
Gott segne und tröste Sie durch das Mitgehen und Mittragen des Kreuzes 
durch Jesus! 
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In besonderem Anliegen  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 Besonders möchte ich noch darauf hinweisen, dass ältere 
alleinstehende Menschen, die keine Hilfe im Umfeld haben, sich 
gerne bei uns im Pfarrverbandsbüro melden können. Wir 
versuchen evtl. Einkäufe oder sonstiges zu organisieren. 
Selbstverständlich sind wir immer für ein Seelsorgegespräch zu 
erreichen.  
Die Telefonnummern sind im Pfarrbrief angegeben.  
 

 Außerdem ist darauf hinzuweisen, das das Pfarrverbandsbüro bis auf 
weiteres geschlossen ist. Erreichbar sind wir über Telefon 08552/1271 
oder per Email pfarramt.grafenau@bistum-passau.de. In Notfällen ist 
Pfarrer Steinbeißer jederzeit über die Handynummer 0160/97914434 
erreichbar.  
 

 Gottesdienste können über die verschiedenen Radio- und Fernseh-
anstalten mitgefeiert werden:  
Auswahl an Gottesdiensten im Radio:  
ARD Hörfunk, BR Radio, Domradio, Erzbistum München, Radio Horeb 
Auswahl an Gottesdiensten im Fernsehen: 
ARD Fernsehen, BR Fernsehen, Bibel TV, EWTN, KTV, Vatican 
News, ZDF Fernsehen 
 

 Auf Wunsch unseres Bischofs läuten jeden Tag um 15.00 Uhr die 
Kirchenglocken, um die Menschen des Bistums einzuladen, ein Vater 
Unser mit einem Gegrüßet seist du Maria zu beten.  
Eingeschlossen in dieses Gebet sollen alle kranken, helfenden und 
sorgenden Menschen sein.  
 
Ihr Pfarrer 
Kajetan R. Steinbeißer  
 

 
 

Seelsorge – Notdienst im Dekanat Grafenau So. 12.00 – 24.00 Uhr 
 

05.04. Pfarramt Grafenau   Pfr. Kajetan Steinbeißer   0160/97914434 
10.04. Pfarramt Grafenau Kpl. Peter Kunz   0176/22795541 
12.04. Pfarramt Innernzell  Pfr. Josef Huber   0175/8326732  
13.04.    Pfr. Manfred Wurm  0151/56019724 
19.04.    Pfr. Gottfried Fleißner  0172/5358466 
26.04. Pfarramt Thurmansbang Pfr. Benedikt Oswald   0171/6069020 

mailto:pfarramt.grafenau@bistum-passau.de
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In besonderem Anliegen  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

Da bis 19.04.2020 ein allgemeines Versammlungsverbot besteht, sind auch 
die Gottesdienste und Veranstaltungen in kirchlichen Räumen untersagt. Wir 
müssen uns der gegebenen Situation anpassen und uns an den Vorschriften 
des Staates und der Diözese orientieren. Daher gibt es in allen drei Pfarreien 
keine Gottesdienstordnung. Die Pfarrbüro`s sind für den Parteiverkehr ge-
schlossen. Die Pfarrheime stehen ebenfalls in dieser Zeit nicht zur Verfügung.  
Ob die Gottesdienste ab 20.04. wieder in gewohnter Weise stattfinden 
können, ist derzeit noch nicht sicher. Wir werden Sie aber über einen Hinweis 
in der PNP bzw. per Aushang an den Kirchentüren darüber informieren.  
Wir versuchen auch die Gottesdiensträume zu den jeweiligen Feiertagen für 
die Besucher entsprechend zu schmücken.  
 
 
 

  Ostergrüße   
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Liebe Mitchristen,  
 

Wir erleben momentan eine Zeit der Unsicherheit und 
Angst, aber auch der Solidarität und Toleranz. Wir sehen 
Bilder der Überforderung und des hilflosen Sterbens, wir 
erleben die Grenzen des sozialen Systems und der 
Wirtschaft. In diesen unruhigen Zeiten ist es gut, wenn man 
einen starken Glauben hat. Die Geschichte zeigt uns, dass 
jede Krise der Menschheit immer überwunden wurde. Das 
Kreuz und die Auferstehung Jesu zeigen uns, dass Gott 
unseren Schmerz und die Angst kennt. Die Auferstehung, 
das Leben, die Hoffnung siegen aber zum Schluss. So wird 
heuer Ostern -  auch ohne große Feiern – von gläubigen 

Menschen sicher intensiver erlebt. Gott allein steht über unserem Leben und 
unserem Sterben. Jesus hat den Tod besiegt. Er schenkt uns Hoffnung, 
gerade jetzt in dieser undurchsichtigen Zeit.  
Deshalb wünsche ich Ihnen, auch im Namen unseres Pfarrteams, ein 
gesegnetes Osterfest, starke Hoffnung und eine stabile Gesundheit.  
 
Ihr Pfarrer  
Kajetan R. Steinbeißer  
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Vorstellung Pfarrpraktikant  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
seit dem 01. März darf ich mit Ihnen gemeinsam 
unterwegs sein und bis in den Juni hinein ein 
Pfarrpraktikum absolvieren. Daran wird sich vermutlich 
ab September auch der Pastoralkurs anschließen. So 
freue ich mich schon sehr auf das persönliche 
Kennenlernen in vielen Begegnungen in den 
unterschiedlichen Bereichen der Pfarreien des 
Pfarrverbands. Gerne möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, um mich Ihnen hier kurz vorzustellen:  
Gebürtig komme ich, Peter Bosanyi, aus der Pfarrei 
Vornbach am Inn, wo ich bereits viele Jahre Ministrant 

und Gruppenleiter war, ehe ich nach meinem Abitur im Jahr 2013 in das 
Priesterseminar in Passau eingetreten bin. Nach dem Absolvieren des 
Theologischen Propädeutikums nahm ich mein Studium in Regensburg auf, 
welches ich in München fortsetzte.  
Herzliche Grüße, auf bald und Gottes Segen sowie stellvertretend ein Dank 
an Stadtpfarrer Msgr. Kajetan Steinbeißer für die freundliche Aufnahme und 
Bereitschaft, die zeitintensive Aufgabe des Praktikumspfarrers zu über-
nehmen. 
 

Peter Bosanyi 
 
 

Sonstiges    
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
HOFFNUNG ist immer. Wenn wir Hoffnung wagen. Dann ist Hoffnung immer. Und 

wir können Hoffnung wagen. Und auf Hoffnung vertrauen. Unter allen Umständen. 
Immer gibt es Hoffnung, weil Gott größer ist als alles Geschehen, auch das 
Geschehen des Todes. Diese Macht Gottes lässt uns leben. Und Leben heißt Hoffen. 
Hoffen darauf, dass uns alle Dinge zum Besten dienen können. Um diesen Glauben 
bitten wir Gott. Und um den Mut zur Hoffnung.  
 
 
 

24 Stunden – Gebetsaktion anl. Weltgebetstag um geistliche Berufungen 2020  

2./3. Mai 2020 jeweils um 18.00 Uhr – Machen Sie mit unter www.wdna.de 
 
 
 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief des Pfarrverbands Grafenau: 
Mittwoch, 15. April 2020 - Messintentionen, Termine und Beiträge  
Weitergabe per Telefon 08552/1271 oder per Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de  

http://www.wdna.de/
mailto:pfarramt.grafenau@bistum-passau.de
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Veranstaltung 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Ein Jubiläumsabend für alle Ehejubilare  
im Pfarrverband Grafenau 

„In der Liebe bleiben“  

Samstag, den 09. Mai 2020  
 

Herzliche Einladung an alle Ehepaare, 
die ein Jubiläum feiern! 

 

Unser H.H. Pfarrer Kajetan Steinbeißer lädt zusammen mit den Pfarrgemeinde- 
räten aus den Pfarreien Grafenau, St. Oswald und Neuschönau  
die Ehepaare, die ihr 20., 25., 30., 40., 50., 60., 65. … Ehejubiläum feiern,  
zu einem Jubiläumsgottesdienst in die Pfarrkirche St. Anna in Neuschönau ein.  
 

18.00 Uhr  Jubiläumsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Anna  
                  mit Einzelsegnung der Ehepaare 

 

      anschl. gemütliches Beisammensein  
      im „Koishüttlersaal“ des Bürgerzentrums Neuschönau   
 

       Für Ihr leibliches Wohl und gute Unterhaltung ist gesorgt!  
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis spätestens  
30. April 2020 im Pfarrverbandsbüro Grafenau Tel. 08552/1271. 
 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Kath. Pfarramt Grafenau, Rosenauer Str. 1, 94481 Grafenau  
Tel. 08552/1271 - Fax 08552/920615 - pfarramt.grafenau@bistum-passau.de.   
 
Name                                                                                        

 
Vornamen 

 
Straße, Hausnummer 

 
PLZ, Ort                                                                                                            Telefon 

 

 
Wir haben vor    ______  Jahren den Bund der Ehe geschlossen. 

 
 

mailto:referat.ehe-familie@bistum-passau.de
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Aus dem Pfarrverband   
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrverbandsbüro Grafenau: 

Rosenauer Str. 1, 94481 Grafenau 
Tel.: 08552/1271 – Fax: 08552/920615 
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de 
Homepage: www.pfarrverband-grafenau.de 
Bürozeiten: 

Montag – Freitag     8.00 – 12.00 Uhr 
und nachmittags 
Montag + Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Pfarrbüro Neuschönau: 

Kaiserstr. 13, 94566 Neuschönau 
Tel.: 08558/1004 
Email: pfarramt.neuschoenau@bistum-passau.de 
Bürozeit: Mittwoch   9.00 – 17.00 Uhr 
 

Pfarrbüro St. Oswald: 

Klosterallee 26, 94568 St. Oswald  
Tel.: 08552/1713 – Fax: 08552/1884 
Email: pfarramt.st.oswald@bistum-passau.de 
Bürozeit: Mittwoch 13.30 – 17.00 Uhr 
 

 

Hinweis zum Datenschutz: In unserem Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder 

regelmäßig über das Leben in unseren Pfarreien. Oftmals werden dabei auch 
personenbezogene Daten bekannt gegeben. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie dies 
jederzeit gegenüber dem Pfarramt erklären. 
Impressum: 

Pfarrbrief für den Pfarrverband Grafenau – Auflage: monatlich 550 Stück 
Herausgeber: Pfarrverbandsbüro Grafenau, Rosenauer Str. 1, 94481 Grafenau  
Redaktion: Pfarrer Kajetan Steinbeißer (verantwortlich), Pfarrsekretärin Carolin Schopf  
Druck: Agentur SSL GmbH & Co.KG, Sachsenring 31, 94481 Grafenau 
Haftungsausschluss: 

Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers 
oder der Redaktion wieder. Der Pfarrbrief erscheint monatlich und liegt in allen Kirchen im 
Pfarrverband Grafenau auf. Für eingesandte Texte, Grafiken, Fotos übernehmen wir keine 
Gewähr. 

Pfarrteam im Pfarrverband Grafenau: 
 

Stadtpfarrer Kajetan R. Steinbeißer   0160/97914434   
Kaplan Peter Kunz     0176/22795541 
Pfarrvikar P. Boby Joseph    0151/21825703 
Krankenhausseelsorger Thomas Hochwimmer  0171/6008422 
Gemeindereferentin Stefanie Krickl   0171/5481132 
Gemeindereferentin Katharina Ilg    0175/9704611 

mailto:pfarramt.grafenau@bistum-passau.de
http://www.pfarrverband-grafenau.de/
mailto:pfarramt.neuschoenau@bistum-passau.de
mailto:pfarramt.st.oswald@bistum-passau.de

